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N i e d e r s c h r i f t 

 

30. Sitzung des Ortschaftsrates Graupa (ORG) 
 

- öffentliche Sitzung - 
 
 
 
 Sitzungstermin:  22.04.08 

 
 Sitzungsbeginn:  18:30 Uhr 
 Sitzungsende:  21.00 Uhr 
 Ort, Raum:   Pirna, Turnhalle, Badstr. 3 

 
 
Anwesende: 

Ortsvorsteher Heerde, Gernot 
Ortschaftsrat Holzweißig, Michael 
Ortschaftsrat Dr. Kubitz, Harald 
Ortschaftsrat Stange, Uwe 
Ortschaftsrätin Dr. Hentschel, Charlotte 
Ortschaftsrat Winkler, Rainer 
Ortschaftsrat Ralf Müller 
Ortschaftsrat Welz, Alfred 

 
Verwaltung: 

Stefania Wehle 
 

 
1.  Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der  

Beschlussfähigkeit 
 

OV Heerde eröffnet die Sitzung, begrüßt die Ortschaftsräte. Er stellt die Ordnungsmäßigkeit 
der Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. 8 von 8 Ortschaftsräten waren anwesend. 

 
 

2. Bestellung von 2 Ortschaftsräten, welche die Niederschrift unterzeichnen. 
 
Ortschaftsrat Müller 
Ortschaftsrat Holzweißig 

 
3. Kenntnisnahme und Bestätigung der Niederschriften der 29.Sitzung vom 04.03.08 
 
 Die Niederschriften werden ohne Änderungen bestätigt. 
 
4. Änderung und Erweiterung der Tagesordnung 

 
Die Tagesordnung wird unverändert beschlossen. 
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5. Informationen 
 
5.1 Informationen des Ortsvorstehers  

 
OV Heerde berichtet über den „Tag des Staatsbetriebes Sachenforst“. Er gibt das Wort an 
OV Dr. Kubitz. Dieser war der Einladung des Sachsenforstes gefolgt.  
Dr. Kubitz berichtet: Gegenüber dem vergangenem Jahr ist eine Verbesserung der 
allgemeinen Stimmungslage eingetreten. Der Sitz des Betriebes Sachsenforst bleibt in 
Graupa erhalten. Der Sachsenforst soll alle Forstreviere (auch Privatreviere) betreuen und 
beraten. Damit ist die Leitung der Forstwirtschaft in Sachsen in einer Hand. Eine Vielzahl 
von Einsprüchen hat bewirkt, dass der Sachsenforst erhalten werden konnte. Hoheitliche 
Aufgaben (z.B. Ausweisung von Wanderwegen u. v. m.) werden von den Kreisen 
bearbeitet. Der Sachsenforst stellt sich auf die klimatischen Veränderungen ein. 
 
Zum Tag der offenen Tür (26. und 27.04.) lädt die Gärtnerei Lux auch die 
Gemeindeverwaltung Graupa ein. 
 
OV Heerde hat eine Einladung vom Partnerschaftsverein der Stadt Pirna für Donnerstag, den 
24.04.08 erhalten. In dieser Versammlung wird u. a. das Stadtfest vorbereitet und über 
Vergabe von Förderungen gesprochen. Die Abteilung Volleyball des TSV Graupa erhält eine 
Förderung von 500,- €, um am Turnier in Baienfurt teilnehmen zu können. 
 
Eine offizielle Delegation aus der Partnerstadt Baienfurt wird zum Stadtfest Pirna erwartet.  
Auch der Fanfarenzug aus Baienfurt wird kommen. Er wird uns vom Samstag bis Montag 
(14.-16.06.08) besuchen. 
Die Vorbereitung des Stadtfestes ist aus Sicht von OV Heerde sehr mangelhaft.  
OV Heerde organisierte die Unterkunft und eine Kuppelbesteigung der Frauenkirche für den 
Fanfarenzug aus Baienfurt für Montag den 16.06.08. Ein Auftritt auf dem Markt Pirna muss 
noch organisiert werden. 
 

5.2 Informationen aus dem Stadtrat 
 
OV Heerde berichtet aus der Sitzung vom 18.03.08: 
Die Planung des Feuerwehrgerätehauses Graupa wurde einstimmig beschlossen. Der 
Rohbau soll 2008 abgeschlossen werden. 
Die WGP hat von der Stadt Pirna eine Bürgschaft für den Abriss Sonnenstein erhalten. 
Durch den Abriss werden Kosten gespart. 
 
In der Sitzung am 03.04.08 Ausschuss Ordnungs- Kultur- und 
Bürgerschaftsangelegenheiten wurden Fördermittel vergeben. OR Dr. Kubitz berichtet: 
Heimatverein Graupa – 1000,- Euro 
ProGraupa für Heimatfest – 2400,-Euro 
Schützengilde für Erneuerung des Maibaumes – 1000,- Euro 
Schalmeienkapelle für neue Instrumente – 1000,- Euro 
Heimatverein Bonnewitz für Heimatfest – 800,- Euro 
TSV Graupa - Mittel für Planung eines neuen Sportplatzes – max. 30 000,- Euro  
 
Am 11.03.08 fand eine Gesprächsrunde mit der Seniorenvertretung der Stadt Pirna und 
dem Oberbürgermeister statt. 
OR Dr. Kubitz sprach auf dieser Sitzung über Ordnung und Sicherheit.  

 Wie kann Zivilcourage gefördert werden? 
 Problem Überquerungshilfen  
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 Krankenhaus auf dem Sonnenstein trotz Anlaufschwierigkeiten große 
Errungenschaft 

 Preiswertes Essen für Rentner gibt’s im Seniorenheim Einsteinstr. 
 Zur 750-Jahrfeier Pirnas wird eine Stadtrundfahrt für Rentner mit Besuch der 

Marienkirche angeboten. 
 

5.3 Informationen aus der Stadtverwaltung 
 
Anfrage an Tiefbauamt Herr Körner: Wann werden Winterschäden auf unseren Strassen 
beseitigt?  
Antwort: Es ist im Mai vorgesehen 

 
6. Anfragen 
 
6.1 Beantwortung von Anfrage 

 
Dank schneller Reaktionen der Stadt ist das Problem Reinigung des Vorfluters am 
Feuerlöschteich Dorfplatz Graupa erledigt. Der Durchlass des Wasserstromes ist noch nicht 
erweitert worden. Das hat bei starkem Regen die Überschwemmungen einiger Grundstücke 
am Dorfplatz zur Folge. Eine Anfrage des ORG dazu wird an Herrn Latt geschickt. OR 
Holzweißig erklärte sich bereit, an einer Ortsbegehung teil zu nehmen. 
 
Das Grünflächenamt der Stadt Pirna ist verantwortlich für das alte Wasserhäuschen Graupa. 
Der ORG Graupa diskutiert über die Nutzung des Hauses. Es gibt verschiedene 
Möglichkeiten: Wanderschutzhütte, Unterkunft für die Jugend, Nutzung durch einen Verein 
oder Abriss sind möglich. 
 
OV Heerde stellte einen Antrag an den Stadtrat zum Problem Winterdienst Badstraße. Die 
Badstraße Graupa soll in die Kategorie „wichtige Straße“ eingeordnet werden, weil die 
Grundschule, die Turnhalle, der Sportplatz, das Richard-Wagner-Museum Graupa, das 
Feuerwehrgerätehaus Anlieger sind. 

 
6.2 Anfragen von Einwohnern 

 
Entfällt 

 
6.3. Anfragen von Ortschaftsräten 

 
Bereits 2006 wurde vom ORG die Anfrage gestellt, ob die beiden Litfaßsäulen im Ort als 
Dauerwerbeträger für den Ort genutzt werden können. Bisher wurde noch keine 
abschließende Antwort von Seiten der Stadtverwaltung getätigt. Eine erneute Anfrage an 
die Stadt zur Nutzung der Litfaßsäulen zur Nutzung für den Ortsteil Graupa wird gestellt. 
Weitere Anfrage vom ORG: Transparentanbringung Lindenallee/ Kastanienallee an einer 
massiven Halterung für die Werbung zum Heimatfest 

 
7.  Beratungen 
 
7.1  Wagnerstätten: 

Der ORG ist einstimmig der Meinung, dass eine Bühne im Festsaal des Schlosses nicht 
notwendig ist. Gründe dafür sind:  
- zu kostenintensiv, es gibt schon zwei Kleinkunstbühnen in Pirna (Q 24, Herderhalle), 
- in Graupa gibt es keine Theatergruppe,  
- es wirkt der Akustik im Saal entgegen,  
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- der Schwerpunkt sollte auf Konzerten liegen,  
- die Plätze für die Konzerte werden durch eine Bühne eingeschränkt. 
 
Ein Schreiben diesbezüglich geht an Herrn Latt. 
 
Stand Fördermittelprogramm „Ziel 3“ für das Schloss: Ziel 2008 ist, den Elektroanschluss 
und die Dachsanierung fertig zu stellen. 
Die Nutzung des Lohengrinhauses durch den Gaßmeyerförderkreis ist noch ungeklärt. 
Zum „Tag des Offenen Denkmals“ soll der Veranstaltungsraum im Lohengrinhaus genutzt 
werden. 
OR Dr. Kubitz und Frau Wehle (Mitarbeiterin im Richard- Wagner- Museum) erklärten sich 
bereit, an Wochenenden nach Vereinbarung das Lohengrinhaus zu öffnen. 
 

7.2 Veranstaltungen in Graupa: 
 
Diese sind im Veranstaltungskalender von Graupa ersichtlich. 
Ein Sonderprogramm gibt es für die Feierlichkeiten zu 100 Jahre Vereinssport in Graupa 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zur Beurkundung 
 
 
Pirna, …………………………     Pirna, …………………………. 
 
 
 
 
gez. G. Heerde       gez. Stefania Wehle 
Ortsvorsteher       ehrenamtliche Mitarbeiterin 
 
 
Pirna, …………………………     Pirna, …………………………. 
 
 
 
 
Holzweißig       Müller 
Ortschaftsrat       Ortschaftsrat 
 


